
für die Woche vom 08.-12. Januar 2018 
 

Thema: Chraftvolls Läbe - Fokusgottesdienst (Predigt nochmals 

anhören unter: www.fegbuchs.ch) 
Bibeltext: Johannes 7,37-39 
 
Hintergrund: 
Jesus war zusammen mit seinen Jüngern in der Stadt Jerusalem am Laubhütten-
fest. Bei diesem Fest erinnerten sich die Juden daran, wie Gott das Volk Israel 
während ihrer Zeit durch die Wüste begleitet und Essen und Wasser versorgt 
hatte. 
Dieses Fest fand im Herbst statt und dauerte 7 Tage. 
Der Höhepunkt des Festes war, als der Priester zum Teich Siloah ging, eine golde-
ne Schale Wasser daraus schöpfte und danach in den Tempel zum Altar ging. 
Dort leerte er dieses Wasser zusammen mit einer Kanne Wein auf den Altar aus. 
Dies tat er aufgrund einer Aussage die Gott im AT im Buch Jesaja 12,3 gemacht 
hat. Dort heisst es: Und ihr werdet Wasser schöpfen aus den Quellen der Ret-
tung.  
Während der Priester diese Handlung vollzog, sang die Menschenmenge das, was 
Gott hier gesagt hatte. Ein ehrfürchtiger Moment. Genau an diesem Ritual knüpft 
Jesus an und ladet die Menschen dazu ein, bei ihm zu trinken wenn sie Durst 
haben (V.37). 
 

(1)  Die Quelle (V.37) 
Damit von unserem Leben überhaupt Ströme von lebendigem Wasser 
fliessen können, müssen wir an diesem Wasser, an der Quelle angeschlos-
sen sein und davon trinken. Jesus hat dies gerufen, weil er in die Herzen 
der Menschen sieht. Der Durst den Jesus hier meint, ist der Durst unserer 
Seele den wir an allen möglichen Orten zu stillen versuchen. 
Er kennt deine Quellen an denen du bis heute vergeblich deinen wahren 
Durst stillen wolltest. Er ruft dir zu: Komm zu MIR und trinke!! 
Mit dem macht Jesus klar, dass er unseren Durst stillen kann (Joh 4,12). 
 
Zu Jesus gehen und trinken heisst, IHN SELBST ZU TRINKEN!! 
Denn er hat nicht nur das, was unsere Seele braucht, sondern er IST viel-
mehr das was unsere Seele braucht!! 
Zu Jesus gehen und bei ihm zu trinken heisst konkret an ihn zu glauben! 
 
Wenn ich an Jesus glaube, wird nicht nur mein innerer Durst gestillt. Wir 
selber werden zu einem Ort vom dem aus Ströme von lebendigem Wasser 
fliessen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(2) Ströme von lebendigem Wasser (V. 38-39) 
Wenn wir an Jesus glauben, bei ihm angeschlossen sind, geschieht et-
was Gewaltiges: 
Jesus Christus selbst, kommt durch seinen kraftvollen Heiligen Geist in 
unser Leben hinein und wohnt in uns! Gottes Geist gestaltet und regiert 
unser Leben. Er zeigt uns auf was Gottes Wille ist, er ermutigt uns, er 
ermahnt uns, er tröstet uns, er ruft uns das was Gott in der Bibel sagt in 
Erinnerung, er führt uns, er stärkt uns etc. Und das hat sichtbare Aus-
wirkungen. Jesus sagt nicht: 
Es wird ein Rinnsal, ein Tröpflein oder ein Bächlein fliessen. Nein: Aus 
einem solchen Leben werden STRÖME VON LEBENDIGEM WASSER 
FLIESSEN!! Das sind grosse Wassermassen. Aber nicht solche die töten, 
sondern es sind Wassermassen die Leben bringen! 
Der Ausgangspunkt dieses Stromes bin nicht ich, sondern vielmehr Jesus 
Christus der durch seinen Geist in mir wohnt!! 
Wohin fliessen diese Ströme von lebendigem Wasser? 
Sie fliessen von mir weg in das Leben von anderen Menschen hinein. Ein 
solches Leben ist kraftvoll. Und das ist auch die Vision von uns als FEG 
Buchs: Wir wollen eine Kirche sein, die durch die Kraft von Gottes Geist, 
das Evangelium von Jesus Christus so verkündigt und lebt, dass es sich 
kraftvoll und nachhaltig auf jeden Menschen in Buchs und Umgebung 
auswirkt. Das ist nicht nur ein toller Satz sondern unsere tiefste Über-
zeugung!! 
Durch den Glauben an Jesus, werden von unserem Leben Ströme leben-
digen Wassers fliessen. 
 

Fragen: 
1. Welche Vorsätze oder welchen Leitgedanken hast du dir fürs neue 
Jahr festgelegt? 
2. Gottes Bestimmung für unser Leben ist, dass durch unser Leben 
Ströme vom lebendigen Wasser fliessen. Kennst du Menschen, bei de-
nen dieser Strom sichtbar ist. Erzählt einander davon. Was fasziniert 
dich? 
3. Wo erlebst du persönlich, wie dieses lebendige Wasser von deinem 
Leben in das von anderen Menschen ausgeht? 
4. In welchen Lebensbereichen wünschst du dir, dass dort diese Ströme 
noch mehr hineinfliessen? 
5. Wie willst du persönlich die Vision der FEG Buchs mittragen und ganz 
praktisch leben? 
 


